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is Deutschland 
as intcnmiimmlsr S(1m-—t;mm« » 
-e am Montag weiter «" i·tqeici,..«s 

I ergab sich iolgendesz .-.et·«!l«1k..» 
chter besiegte Bosheitle Net· s» «:j 
«-"«-dig ztniitth Mk unsu 
iih unentschieden, «Tichigbr"i« besiegtes 

und Suechting tcolm Tsngnm 
nd ,g unbeendet gebspsstsssei Insel 

« en Metzger und VII-« 
« 

—- Yttittr 
em Siege des Ersten« ,- 

rst Bienka hat vom KI- J -7"-,’"."e- 
» 

on Abefsinien das Großkrein » 

von Aethiopien erhalten-s- ·’"O· 
« 

sterretchgllngarn, 4 

W Wilhelm trafamMonjnkj —’or- 
I n Budapest ein uns ward-— käm 

Franx Joseph, den Minik.-;Jn, 
und Militätbehökden empfan»;en. « 

k Kaisertiche Zug in den heretxch 
ckten Vahnhof einfuhr, wurden 
Festung 24 Fisnejztenschüsse ab- 

t. Dem deutschen-Heißt wurde 
sh der Bevölkerung ein heaeistettcr 

is g bereitet. « 

Depefche ans Fiume meldet, daß 
ag Abend bei Kpjosvaks ein Zu- 

stoß zwischen Axt-In Schnelliuge 
km quchkzugk,«« kostchkk wiss-is 

erte, stattgefunden hobe·« J««3ier 

f der Stelle getödtet und dripzig 
ten werden ivohl Um erhalte-Hi 

jungen erliegen. 
Mexlevk » 

Y- I 

Spezialdepeio, sag der Etat-«- 
« sagt: Dominitag Morgen 

er Versuch gemacht deHrandeir az zu ermorden. 

»rrayo. 
« 

« and eine allgeinfme THE-eure- 
« 

tt und Präsidei Dies-, ging kurz 

«··r durch die öffentlichen Parkanio- 
Tie Herren schlenderten gemach- 
in, als ptötzkich ein Augländer 
etn Teiche in der Hand hinter ei- 

ebüsch hervorsprang und sich auf 
« 

åädenten stürzte. Ehe er jedoch 
« ändiiches Vorhaben ausführen 

wurde er vom Rriegstninister ge- 
ach kurzem Ringen zur Erde ge- 

« uftritthatte die Aufmerksamkeit 
likums erregt, es- wurde Lärm 

,en und sofort war eine Anzahl 
en zur Stelle, die den Angreifer 

» ten Ter Kerl weigerte sich 
,- ft, anzugeben, weshalb er das 

Okt- anf den Präsident verübt-n 

( dent Tiaz entknm vötlig unver- 

og Morgen erhielt dnos aus den 
nten Tiaz oeiiibte Litoidattenut 

» 
st sensationellecs :tincht«piel. Ar- 

tlrrnyo wurde von einein Volk-J- 
«der fest entschlossen nun-, den 

« chen Angriii ans diig Leben dek- 
nten Zu rächen, nein-tryi- 
s Tetnrtigeo ist in der Geschichte 

emdes noch nicht dagewesen lie- 

f, ilsreigniß, von dem sich die guten 
Mertcog nicht-z tjiitten träumen 

Jiochte ein ällji Lttoigencs iein, oliz 

skahl Männer sich den Eintritt in 
nnieipalpotast ci;wang, die Trep- 

»useilte, die Wachen iidei"wiiltigte, 
iBnrean des Nenemlpolikeiinspec: 

« 

ng und mit dein Attentäter Ali-·- 

,trrayo, den sie daselbst not-sand» 
Prozeß machte. 
war ein wilder nnd liirntender 

it. So getäuscht-ou wie die 
ei« gekommen waren, entfernten sie 

wieder. Tier .Hi·ilsS-Polizei: 
Jelcher in einein anstoßenden Zim: 
hlies, wurde von deni SpettnleL 

e Rächer machten, aufgeweckt· Er 
s· aus dein Vett, lief ans den Bal- 

Ist-d senekte seine Pistole ab, nni 

i herbeizurnsen. Zu gleicher Zeit 
einem Polizisten, welcher duich 

chaß herbeigelockt wen-, zu, er solle 
In, die Wucher, welche zu entkom- 

.4chteten, aufzuhalten. Aus das 
F n des Polizisten eilten andere Po- 

herbei, denen eS gelang, etwa 

Fig Personen sestznnehinem 
s« den Leuten, welche von der Poli- 
hastet nnrden, war nichts heran-gi- 

ngen· 
s allem geht deutlich hervor, daß 
dent Diaz im Herzen des gemeinen 

Tes eine Stelle einnimmt, wie sie kein 
er Mann je einzunehmen hoffen nnd 

rten kann- 
ls Arrayo von der Schatte der Rä- 

übenalcht wurde, saß er aus einem 

sie in der nokdöstltchen Ecke eines 
« reis, das einst General Carl-allo- 

«. Privatdnreon gewesen war und in 
eyt Veränderungen vorgenommen 

s n. Eine lange Vlntlache, mit der 
le Stücke der zerbrochenen Fenster- 
en vermischt-m bezeichnete die 

e, wo Arroyo erstochen worden war. 

li 

Tie Leiche wurde nach der 4. Ward Po- 
lieeistntion nebracht. 

Iic Ue armen, welche Arrano be- 
wachten, w .ren nicht bewaffnet, andern- 
falls sie ais· den Mab gefeueit liner 
winden 

Man sag das; iiber 200 Linie in das-i 
lslebäude ei;""n«angen. Armle war in 

eine Zwanchcke gesteckt worden und 
lannte nicht T i geringsten Widerstand 
leisten. 

Mitte Hm s Süd- Amerika-. 
Pana »l« slombim Ein Korre, 

ipandev der Stadt Guateinala be- 
richtet,"«" daß Guaternala einein ernstlichen 
Aufstande egenüberfteht Die-Führer 
desselben änd Männer von großem 
Reichthum und Einfluß und der Auf- 
stand greift von Tag zu Tag weiter um 

sich 
Tie Führer ver Revalntion sind der 

General Profpero Morales, welcher noch 
bis vor wenigen Z onaten im jetzigen 
Cabinet Krieggmi "« er war, der Gene-« 
ral Fuenies Barrios, ein Schwager deg» 
Präsidenten Bari-ins, und FeliciantU 
Guite Alle drei waren Kandidaten 
stirng Pfäsidentfchaft für den Termin 
ask-R bis 1904 

»Die Nebellen sindjeht 5000 Mann 
er und gewinnen täglich mehr Anhän- 
ger. 

Buenos Nil-es. Trotzdem die fliegen- 
den Heuschrecken zu Millionen ihr Er- 
scheinen in Argentinien gemacht haben, 
lauten die in Vuenos AireH eintreffenden 
Berichte über die Weizenernte überaus 

sünstig In den Provinzen (,57ntre:)iios, 
mia Fe, Cardova und Vuenog Aires 

»in Alles darauf hin, daß die 
so reichlich fein wird, daß sie 
tin werden, ungefähr zwei 

Miit annen auszuführen 
Esse- iiefem Jahre eine größere 

Bodenle nit Weizen bestellt worden, 
alsirn net ngeuen Jahre Die Far- 
mer haben tgewissein Grade in allen 
Provinzen surch die Heuschrecken zu lei- 
den gehabt, aber Welschlorn ist mehr 
dadurch gefchadigt worden« als Weiren 

l 
Vettervetkagnngsvon Seiten 

des Präsidenten-. 
Unter den am Freitag gemachten Er- 

nennungen befindet sich ein Vetter des 

Präsidenten Mkliinley und ein Vetter 
des Vier-Präsidenten Hobart, nämlich 
Frei-krick E. McKinley, welcher Einsich- 
mer öffentlicher Gelder in Guthrie, Ok- 
lahoma, wird, nnd lsdivnrd F. Vol-am 
welcher Einnehnier öffentlicher Gelder in 
Santa Fe, N. M., wird. Er wen-stan- 
didat für das Gonoeuieurszamt ch 
Zeit-wriqu 

Präsident McRinley zeichnet sich mit 
dieer beiden Ernennungcn unvorthci: 
haft vor feinem Vorgänger Grooer lfleocc 
land ang, dem der Nepotisni116, die Vet- 
terverforgnng, derart inwicder war, daß 
er keinem feiner Verwandten, nicht ein- 
mal feinem eigenen Bruder, der es gut 
hätte brauchen könnt-m ein Amt verlieh. 

Nachens-O 
Saum-ye, JL M Aus sttnton wird 

bettchtet, daß der Geschiif Waden du i 
»Nimm Conl ec- cote iso. « in Bloß- ; 
burg nn-. Pulver in die Lust gesprengH 
Ivorden Ut. T«aH tBebände nnd säninn: ; 

lithe Waaren wurden zerstört. Kohlen- ! 
gröber werden beschnldigt, die That be-! 

gangen zu haben, denn zwischen den Ei- l 

genthümekn der Grube nnd den 350 

Czrubenatbenern haben schon siit Iso- 
chen Mißhelligkeiten bestanden. Wäh- 
rend des vergangenen ANonats haben dn 
Arbeiter, welche Wohnungen von der 
Gesellschaft miethen nnd in deren Laden 
einkanfen, nur drei ttnd einen halben 
Tag Arbeit gehabt, während sie nur 60 

Cents für die Tonne Kohlen erhalten- 
Bvr einigen Tagen wurde ihnen mit- 

gnhent, daß sie nnt enuk Lohnherab- 
fehnng von zwanzig Prozent wieder an 

die Arbeit gehen könnten, welches Aner- 
bieten von ihnen aber nicht angenommen 
wurde· 

Jahresversammlung 
derHolsatiaNeqenseitigen 

Feuer-Versicherungs- 
Gesellschaft. 

Hiermit werden alle Mitglieder der 

Holsatia gegenseitigen Feuer-Versicher- 
ungssGesellschast ausgesorde(t, der am 

Samstag den 25. September in Hamfg 
Poet stattsindenden jährlichen Versamm- 
lung, zwecks Beamten-naht und zur Er- 
ledigung solcher Geschäfte die ordnungs- 
gemäß vor die Versammlung gebracht 
werden, beizuwohnem 

Fred Thomssen, Secr. 

II Issl Jst Obst Lusti, denen der Gebt-ach 
von so ee schade-. süsslich wurde Ia alle Grauen-U- 
ben ein neues Pedant geben e. von keinem Geteeide 

miser das die Stelie von «- «e ein-unum- Dee em- 

pfindl Jst- Isgen Its-Inn es o ne seschmeden an and 
me- sentse ihn-sen e« sen is ee unterscheiden Es ko- 
sm tschi steht als den dienen thesi so viel. tlndek kön- 
nes ei am Infe- IpeFell trinken. 15 und B IM. see 
Backen susmhi es. eetangt »mitt-02 U 

iSpczial tsorresoondenu 

Draus-Mississippi- und Inter- 
nationale Ansstellung. 

Schon seit einiger Zeit hatte sich der 
Trans - Mississippi-Ansstel1ung6behörde 
die Erkenntnifz aufgedrängt, daß der 
Raum, welche in den verschiedenen Aus: 
stellungMGebäuden zurVersügung stehen 
wird, als unzureichend sich erweisen 
wird, um die aus allen Richtungen der 
Windrose, vom Jnlande und Auslande 
massenhaft sich meldenden Aussteller zu- 
frieden zu stellen, trotzdem die genannte 
Behörde, als seinerzeit die Beschlüsse 
wegen Gebäude und deren Raumverhält- 
nisse gefaßt wurden, reichlich Vorsorge 
in dieser Hinsicht getroffen zu haben 
vermeinte. Man sann ans Abhülfe und 
glaubte dieselbe gesunden zu haben, in- 
dem man die Anbringung von Grille- 
rien in den voraus-sichtlich arn meisten in 
Anspruch genommenen Gebäuden ver- 

sügte. Bezüglich einiger dieser Gebäude 
wird durch die Erbauung einer Gallerie 
einein sonst eintretenden Rauinmangel 
voraus-sichtlich auch vorgebeugt; allein 
hinsichtlich des Gebandes für Industrie 
und freie Künste wird auch dieses Aus- 
kunstsmittel sich als ungenügend erwei- 
sen. Aus diesetnGrunde hat denn kürz- 
lich die Ausstellungsbehörde beschlossen, 
anstatt die Ausstellungsobjekte der Jn- 
dustrie und freien Künste in einem Ge- 
baude unterzubringen, zwei separate 
Bauten für diesen Zweck auszuführen. 
Das ursprünglich geplante Gebäude wird 
als Industrie-Palast Verwendung fin- 
den, während Zur Unterbringung 
der unter die Bezeichnung ,,sreie» 
Künste-« fallenden Ausstellititgsgegen-; 
stände sein eigener zweckentsprechenders 
Bau errichtet werden wird. Qfserte: 
Ausschreibungen znr Errichtung des letzt-; 
erwähnten Gebäude-I sind bereits in ders 
Presse Nköffentlicht worden J 

Auch tit Bezug auf die Unterbringung 
der Attsftellungsobsette in der Jlbtheh J 
lung für Gartenbau bat es sich alH an- 

gezeigt herausgestcllt, eine Aenderung in 
dem ursprüglichen Plane eintreten zu las- 
sen. Während es früher beasichtigt war, 
die unter ,Gartenbau-Prodnkte«zuHai- 
sifizirenden Augstellungsobsette ianand- 
tvirthfchafts : Gebäude unterzubringen, 
werden dieselben, wie nunmehr bestimmt 
ist, in einem eigenen, einzig und allein 
den Zwecken der Horticnltur dienenden 
Augstellnngsgebäude untergebracht wer- 

den. Daß es sich in dieser Hinsicht 
nicht etwa unt ein tninderwerthiges Ge- 
bäude handelt,geht daran-J hervor, daß 
dessen Herstellung auf i«155,»(,10 Fu stehen 
tonnuen .nird. Iie Planezn diesen Ge- 
dändc sind von detu atH tiichtiger Fach- 
mann bekannten deutschen Architetten 
Chatleg Fr. Beindots entworfen worden, 
der sich namentlich als Erbauer desJ 
prächtigen fiiathhauieg in Otnahm ioiuiei 
durch seine preisgekrönten Plane siir das 
Bundesgebände in obiger Stadt und an- 

dere öffentliche Gebäude in Nebraska, 
Jorda, itansasz und Missouri, einen gn- 
ten Namen erworben hat. 

Nunmehr kann die Vlttettellnngsxsbes 
hörde in aller stinhe der Flnth von Ausz- 
strilungg - Antncldnngen entgegensehen, 
die unstreitig noch in getriiiitigm sein 
wird. 

«- 

s I 

Gouverneur Scosield von Wisconsin 
hat in Entsprechung des ihm von der 
Staatsgesetzgebung gewordenen Auftra- 
ges eine Proklanmtion erlassen, in wel- 
cher derselbe die Bewohner Wisconsins 
zur Theilnahme an der Tranks - Missis- 
sippi-Ausstellnng nuffordert und gleich- 
zeitig eine Kommission zur offizicllen 
Vertretung jenes Staates auf der er- 

wähnten Ausstellnng ernennL 
FI- 

I L 

Die Iowa Staats-Kommission hat 
einen Ausruf an die Bevölkerung jene-:- 
Staateg erlassen, in welchem in Fiiirze 
alle die Gründe angegeben sind, weshalb 
Iowa an der Spitze aller westlichen 
Staaten in würdiger Weise vertreten sein 
soll. Gleichzeitig wird dringend empfoh- 
len, daß die Staatsgesetigebung in ihrer 
nächsten Session die sür die Tranks-Mis- 
sissippi-Angstellnng gemachte Bewillig- 
ung aus mindestens its-inmit- erhöht. 

s 
I- I- 

Ter Staat Louisiana hat in osfiziel- 
ler Weise seine Vetheiligung an der 
Tracis-Mississippi-Ausstellung angemel- 
det nnd gleichzeitig uni Zuweisung von 
20,000 Fuß Raum angefacht. Auch 
Utah hat sich —als Staat -—bereit-3 an- 

gemeldet und verlangt vorläufig 5,000 
Fuß Rai-in im Gebäude für Landwirtly 
schast, mit dem Bemerken, daß in ver- 

schiedenen anderen Adtheilungem so na- 

mentlich in jener sür Vergl-an und Mi- 
nenwesen, bedeutende Anmeldungen aus 
jenem Staate erfolgen werden. 

O 
I I 

Bitt-Präsident F. H. Pearey in Min- 
neapslis berichtet, daß die Ernennung 

einer Kommission seitens des Gouver- 
ncurs von Minnefota in Kürze erfolgen 
wird. Jn ähnlicher Weise berichtet 
John Doniphon von St. Joseph, wel- 

cher als Pia-Präsident den Staat Mis- 
souri im Ausftellungtz-Direktorium ver- 

tritt. 
I- 

I- sil- 

Los Angeles County in Cal. hat kürz- 
lich eine Anmeldung um Zuweifung von 

2000 Fuß Raum eingesand. Der 
Secretäk der Handelskammer in Los 
Angeleg, Franc Wiggingg, schreibt, daß 
die Bewohner jenes Connty begierig sind, 
die Refourcen ihrer engeren Heimath 
auf der Tuns-Mississippi - Auestellnng 
zur öffentlichen Kenntniß zu bringen. 
He. Wiggins sagt, daß das »Ethibit,,, 
welches Los Angeleg County auf der 

gegenwärtig in Hamburg stattsindenden 
GartenbamAusstellung zur Ansicht aug- ; 

gestellt hat, dafel st mit der goldene-il 
Medaille ausgez« net wurden und daß 
diefes ,,Erl)ibit«»v ur Grundlage einer-, 
felbftrebend di eutend vergrößerten 
Schaustellung jenes paradiesifchen Erd- 
ftriches gemacht werden könne. 

s- 
Ie R- 

Dr. G. H. Handen von Montrofe, 
Mo.; G. T. McOonald von San Fran- 
eiseo, Cal.; die Aeorn, Wis» Stooe 
Co.; die Brown Cable Stah Fence Eo. 

und Wood Co Bearnes Art-Fabrik, beide 
in Ohio, find unter den letzten Arn-li- 
kanten um aneisung von Raum für 
Ausftellungszcoecke, welche 500 Fuß und 
darüber, beanspruchen- 

I- 
I- I- 

Tsie Western Electric Light Co. in 

Pittgbnrg, Pa., erhöhte ihre ursprüng- 
liche Applilation auf 8000 Fuß; die 
Singer Nähniafchinen - Fabrik bean- 
sprucht 1000 Fuß nnd die Fort Wahne 
(Jnd.) lflectricnl Co. ersucht ebenfalls 
um Anweisung von 1000 Quadratfufz 
Raum 

« I- 
I- —- 

Lll. Decaro non Neapel, (Jtalie11), 
verlangt 500 FHspYianm zur Ansstel- 
lnng von Antiquitäten, Mofailcund 
Amme-Gegenständen 

V- Hi- 

Ansstellnngs : nocnnnifiir Dudley 
Scnith meidet aus London, daß feine 
Bemühungen im Juki-esse der Ansstel- 
lung von großem irr-folge getrönt find 
und eine bedeutende Betheiligung von 

Industriellen (Vk-oßl-:n..1nniens auf der 

TranSJViisnnpoprllnsrsnellnng zu gewär- 
tigen sec. 

Eis 
.«. 

Tieflieunlslii »Er-under hat in offi- 
xieller Weise k-:.ll(i(i, nRu nn der Trans- 
Missifsippä «.1l-I«:-n-.-linsnz betheiligen Fu 
wollen. 

Ein Student der Medicin. 
Jeder Student der Medicin, ehe er 

graduirt und Arzt wird, must zuerst 
ein Eramcn machen um w sehen, ob er 

fähig ist, Medicin zu prukticiiuL Hier 
ist ein Muster Der Fragen, die er beant- 
worten muß: 

Frage-: Was iit dik- 111sjache allgemei- 
ner Schwäche und von mattcm Gefühls 
Antwort: Schlechte Vet·d.1-.ntng. -K1«nge: 
Was ist die Ursache schlischtei Verdau- 

ung? Antwort: tiettarih Der Schlcink 
häutedeHBerdatiiiitgg:Ligunsx semgez 
Welches sind die Namen Ver Betonu- 

ungs-Organek thun-our Magen, tsc- 
ber und Singt-meide. »Frage-: Wie kann 
dccm die Schwäche und das-) müde Nefiihl 
kurirt werde-up- Atitmoiit Indem der 

Lukan-h der Verdammngrqane kurirt 
wird. Fragt-: Welches Heilmittel mür- 
den Sie dafür gebrauchen? Antwort: 
Vorn-im ist das einzige iuticrliche Heil- 
mittel flir chronischeii Untat-rh. Bewu- 
na kurirt zitttarrh, wo immer er seinen 
Sitz hat. Frage-: Ilaec versteht man 

unter dem Ausdruck »Frauenkrankl)ei- 
ten»«.« Antwort: Einfach itatarrh der 
Unterleibp - L1«gane. Frage: tun-ist 
Pe-ku-na den Katarrh dieser Organe 
ebenfallle Antwort: Ja. Pera-tm 
kurirt Katarrh, wo immer er seinen Sitz 
hat. 

Ein schön iilusirirtes und lehrreiches 
Buch, speziell für Frauen, von Otohim- 
man geschrieben, with für kurze Zeit 
Iostenfrei verschickt werden. Das Bach 
ist unt-für Frauen. Adressirt »The Pe- 
tri-no Drug Manufactuking Company« 
Columbus, Ohio. 

Verlangu Agcutcn fWiss-met- odek Immu. Wiscm ·-1« »Hm-« Ho «- 

)4nlwtlsn, drum kucmiu tun Euch IMM, HHHHHPHHH ki-t 
guter Heini-lau nun »l« Lin-n mu. um«- ist-»- 

Inn-n Lhkil iiimi Sirt sit-bitten iu mum- «—s.s«s ruhn-i 
In smka Ist leid-l und du«-un :-)»111IH is!«1t n« 

Bivinqsmqut u i. ns un 

Tlllc IIAchS lelcslsjlkY cu» 
Jlllwmslc(-,(s, IVim 

Doctor Boyden’s 

Neue Apotheke 
ist jetzt ckössnet und fertig für’s Geschäft 

IIERMAN A. BAUMANN, Gefchäftsfühkekx» 

Markt-Gericht 

Stand Island. 
Wetzen. .pean .............. 00.70 

afer.... « ............ ().14z 
Loru « geschäit ........ 17 
Roggeu. ................. :54 
Gerste » .............. 25 
Buchweizeu « .................. 

! 

Kartoffeln, « ................ 4()’ 
eu per Tonne ..................... 2.»0 
utter ..per Pfd... ............... 0.15 

Schinken » ................... 0.12; 
Speck. ,, ............ 0.10——0.124 
Eier....per Dyd. .................. 0.10 

ühner, pro tb ................... 4 
chweine. .pro 100 Pfd ...... :3.25—:3.40 

Schlachtvieh. « ,, » ...... 2.25—-3.00 
Kälber, fette, pro Pfd. ............ « 

C h i c C g o. 
Wetzen ....................... 95 
Roggen ....................... IS 
Getste ....................... 28 —45 

afek ......................... 21 
com ......................... ZW- 
Karcoffeln .................... -47—.32 » 
Butter ........................ 1()—-1.3; 
Eier, ganz Frische ............... 124 ! 

Kühe und Hetfez ....... ........ 1.-30—-4.00 
Stiere ....................... 3.75«—5.40 
Schweine, .................... : .7«-4.535" 
Schafe, ...................... z.5() ——4.:Z-J- 

Kühe ........................ 1.75 —;: km 

Stiere ....................... ;3.75—5.»0 
Kälber ....................... 4.00—5.0() 
S weine .................... :3.'70——4.(j.3 
S aje ....................... 2.;" —:-.9« 
Lämmer ..................... 3.7«·')—5:·)» 

CI -k g: :i re- t —«- snmuhrm »Hu Hirn-: uno Hm I« 
»so-Hu- t-1;-1IHZ!-1Iumtmli schä, .:J)ins.«1-»heo:ic1 Ntiunnrit 

Wir Hei Was-H- un Jkiäikntic ijlnt der Gri. Hi ,! 
Hin åliuk Wiumr in nuhnurn billig-In 

al)let. h rn Jlniistatmmx frri Hin Nicld ku- z thust ksltbuc In stfuchcn. En- 
lsmxkn ansi) U l n b m n dp c l· «1"!-·1lki:n Baar Hm- ’!«1i1111n« me. schickt LI«-I1tun·s; asbt 

Jkrjrlssuksck jnnk Ixiususk «’0;t"m-m:,1lfn, okssk .Ii’.«.s. 
pou. TU. 

I 

Herr-en 
und Damen, 

.- HEXF J 

die Schuhe kaufen wollen, können nir- 
gends so gute Waare kaufen um so we- 

nig Geld als wie bei uns- 
Unfere Auswahl nimmt jetzt mit jedem 

Tage zu, weil unsere Herbstwaaren jetzt 
schon einkocmnen. 

llnleee dslezntltlul 
ist eine große Auswahl· von 

Fußzeng .3n niedrigen nnd 

mittelmäßigen Preisen. 

charaturen 
ask-Fußer aller Art melden be- uno umv 

belle besorgt Zu den niedrigllen Viellle 
Blule lsnrc Flicklnbellen Wut 

GRABER, 
MichelsoItBlock, - Grund Island 

Alle Diejenigen, Dies-U 
auf den »Anzeiger tmd HEX- 
told« abvnttiren, ethaiten am 

Anfang der beiden neuen Roman-« ELM 

,,Sonntag·3blatt«, »V o r G e r s- ch :- 
und ,,Grey lock W oods«, tut-euc- 
geltlich nachgeliefert, soweit fass-— 

Vorrath reicht. J e tzt ist a lsc d H 

Zeit, zu abonniren. Nur HI- 

pro Jahr in Vorausbezahlung für Bär 
beste und größte deutsche Zeitung Ist-T- 
Westens! 

Nebraska-Staats-Fair. 
Bei Gelegenheit du« Nebraska Staats-kar- 

tinmival der KnightS of AkSarIBeU maj- 
andcrcn besonderen Amaktionen in J may-L 
17 bis-U Sept tncl.,n)i1d die U nckk 
iacisic Ticketszndn sehr niedx ig-: 
n a l c von einem-A m 5 siit dre:!ulndsa1;:! 
v(rka1u«cn, plus 50c Nimm ;1n· Fan. Weag 
näheren l«"in;elheitcn jurccht vor beå 

H. V. M c M e a n v, HE-. 

Verm-pl crainsOZ Ost-sucht Gram-O 
MMIVUMHUWHl1u1h.«nios«.n WITH-tun « « 

-im-,n dksncnen Imhmm Wunsch ins di« "«tc’. 
thlc KUUXI UIHlHZW Klll chllU U «.’I«- 01)ns (- ckslc 
n nton in qnt wir (»1x1«-1«(»Zu. Bill-: Die so v«««fusk-::, 
1s(:·xq«n«. titulxuhas 1 -!:21««1s!)( Kramanan 
usu- J.«1nu, atnsr m grmuchk L: n mnsm Nsmips » nd 
isnuinntshsimk Mnmn Innmsl 1 un Buchmun 
wicct um 171 soqu (1i» ums-k- lis- s sxi H- m k, .«- 
M Pisa-m Inn nllkn l"1-.--»««- K 

Bucklenss Arnlea Salbe. 

Die lieste Halb-« in olsr Welt fis-: 
Schnitle, Quetschungcn, Wunden, Ge- 
schwüre, Salzfluß, Ausschlag, gesprun- 
gene Hände, Frostbeulen, Flechten, Hüh- 
nemugen, nnd alle Hautkrankheiten unk- 
heilt sicher Hämorrhoiden oder braucht 
nicht bezahlt zu 1«--erden. (T.SZamn-li:s-j 
Zufriedenheit Zu geben »der keine Be 
zahlung verlangt. Löc· die Schachtel 
bei A. W. Buchheit. 

Verlangt ein· gut-r Mann Im 
, unlerc volle Tut-small 

von vorzüglichen Vaumschuldunkeln Fu vu 
nemn alle Waaren Aal-antun diöcmcsr 
einem stetige-h unIcmclnncndcn Mann ein-; 
gute Stellmta gebe-n Wir haben viell, 
schnell ver-käufliche spezialjtätclh dalnnttsi 
dien(-ucs1e1n1d abgclyhmilte Nil-siehe die til 
scrirt wird, nnd du« grösste und fruchtbar-il- 
ssdimbcctc du« ccs giebt nnd Zins fes-r nun user 
Mal ofjerirt num. ji«-gut usillksr Insorma 
tion adrcffirrt l lä- 
Xlutfstsll·usi-;lejxsxxxciixsx-.1wus:1ck-.Rc1-r-. 

Nebraska Øklmmmkuszklmlc nnd Entbin« 
Rings-Anstalt 

Y-« snh k-.nnn»1i xi..:21 » 

Halt Im l.lsr:«il»ssxs-n. 
Irrt unr- nuf duki Puck km k-. -. 

sunuisntndlilllistlunsu11..l,us111s 
Iksl«--.icl«1cNurinitsunnsu «.. 

«sTi-«.1inns.klnl««1 Lln hin-l ..s:l s. 

VOCEI» 2102 eh( lllxi is- 

ch« jux »Hu-r kllunuis -:«.Z.J.» 

m.«1«kn. 
is W « n nmu 

lud-n 

IV H. Tlmmpsonsp 

Umsosml Inst Filum-it 
Prakmiu m jäh-n Osuichtnt 

Gtundugmthumszsqkschäer 111:d(.collekn,s 

nkn eine Spezialität 

Illgemeiue Namen zur besonde- 
ren Bestimmte-. 

Jemand dist· 23 Ninuuuenl einei- Seituuzz 
innunntt, wird ais Abonnent belmchtek nnd 
it vesistulichtet, fiir die Zeitung Fu benahm-» 

thue Zeitung anzunehmen, ohne Zahlung 
zip leinen, wird vordem Neteu als fich steil-L 
anaesehen und demgemäß deman- 

ntieniaud kann eine Zeitung asbestellen 
ehe er at le niii ck n ä n d e iiir dieselbe be 

zahlt hat und in der Abouuent Wi- Zahlung 
»für die volle Zeit verpflichtet wo die Zeitung 
! eiaudt wird, bist-r bezahlt hat, ob et- di-. 
» Leitung auf dei- Pon annimmt oder nich-:f 
; Abouueuten, die ihren Wohnort veräu 
; beru, wollen gefl. bei Angabe ihrer ne u e ts. 

» Adresse auch die bisherige angeben, da sauf- 
; leicht Fehle-i not-kommen, weit es Zu viele 
z Leute giebt, du« denfeibeu Namen führen. 
1 Gcl tenduugen wolle man per Mono Ok- 
; dor, Islxprcss Moan Order, oder 5 ank- 
; Dis-it senden. Personuchen Chocks füge- 
Iman Betrag für isollektion bei. Kleiuete 
l Beträge nehmen wir in Briefmarken an, doch 
erbittert wirfolcheuutzul und 2 Geists-. 
keine größeren. 

Man vergesse nicht. in Brieer die genau-e 
Adresse anzugeben und adkcssire deutlich 

Anton-se unu Hasel-, 
I 305 W. S. Str. Grund Island. Nek- 


